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Merkur ist der sonnennächste Planet in unserem Sonnensystem, einer der vier 
terrestrischen Planeten und dabei nicht viel grösser als unser Mond. Auch wenn 
Merkur auf den ersten Blick sogar wie unser Mond erscheint, so offenbart er 
jedes Mal wenn wir genauer hinsehen doch Überraschungen.

Zum ersten Mal wurde Merkur 1974 von 
der MARINER 10 Raumsonde besucht. Bei 
drei Vorbeiflügen wurde unter anderem 
ein planetares Magnetfeld entdeckt, 
welches man eigentlich nur für wesentlich 
grössere Planeten erwarten würde.

Seit März 2011 hat mit MESSENGER nun die 
zweite Raumsonde Merkur erreicht und ist 
dabei in eine Umlaufbahn um Merkur 
eingeschwenkt. Damit konnte eine fast 
vollständige Karte der Merkuroberfläche, 
sowie mineralogische Informationen über 
die Bodenbeschaffenheit gewonnen 
werden.

Doch bereits steht mit der ESA-Mission BepiColombo der nächste Höhepunkt in 
der Erforschung des Planeten Merkur an. Deren beide Raumsonden werden 
optimierte Umlaufbahnen um Merkur erreichen und einen sehr umfangreichen 
Satz an wissenschaftlichen Instrumenten mitführen. Letzteres mit grosser 
Beteiligung der Universität Bern.

Peter Wurz ist Doktor der Technischen Wissenschaften. Er ist seit 2008 ordentlicher 
Professor in der Abteilung «Space Science and Planetology» des Physikalischen 
Instituts der Universität Bern.
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